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Diese Anlässe finden unter dem Vorbehalt statt, dass sie nicht kurzfristig von behördlicher Seite aus Covid-19 ab-
gesagt bzw. verschoben werden müssen. Es können gegen den Veranstalter keine Ansprüche geltend gemacht 
werden. Wir danken für Ihr Verständnis.



Liebe Kulturfreunde,

Die letzten Monate haben uns in jeder Hinsicht vor sehr grosse Herausforderungen gestellt. 
Ist das, was wir jetzt erleben, das neue «Normal»? Wir müssen uns darauf einstellen, dass Un-
vorhersehbares schneller und öfter Einzug in unser Leben hält, als uns vielleicht lieb ist. Wie 
machen wir das? Ein Allerwelts-Rezept gibt es sicher nicht, aber das Leben zeigt, dass wir uns 
auf Neues einstellen können, wenn wir dazu bereit sind. 

So darf ich Sie auf unser neues Kulturprogramm für die erste Hälfte des Jahres 2022 vorberei-
ten, mit den Anlässen vertraut machen und bei Ihnen die Vorfreude wecken auf viele span-
nende und unterhaltsame kulturelle Stunden. Wie heisst es doch so schön: Vorfreude ist die 
schönste Freude!

Annemarie Mühlemann ist es trotz schwieriger Planung einmal mehr gelungen, Persönlich-
keiten aus der Literatur, Kunstszene, Unterhaltung und Musik für die Seniorenresidenz Talgut 
Ittigen zu gewinnen. Sie hat es wieder geschafft, ein hochkarätiges, attraktives und neues 
Programm für die erste Jahreshälfte zusammen zu stellen. 

Ich bin überzeugt, dass einer der wichtigsten Glücksfaktoren der Kontakt zu anderen Men-
schen ist.
So wünsche ich Ihnen eine spannende Lektüre des 9. Kulturprogrammes mit vielen Glücks-
momenten.

Herzlichst grüsst

Peter Mennig, Direktor
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DONNERSTAG, 13. JANUAR 2022
17.30 Uhr

«Ischt net mys Tal emitts»
Frutigtaler Lieder und Texte nach Maria Lauber 

Trummer & Nadja Stoller

Sie singen nicht nur seit vielen Jahren zusammen, es verbindet sie auch ihre Herkunft im Fru-
tigtal im Berner Oberland. Nun gehen sie zusammen auf Tour mit Liedern und Geschichten 
im Frutigtaler Dialekt. Mit ihren Stimmen, Gitarre, Akkordeon, Autoharp und allerhand akusti-
schem Spielzeug holen sie die Texte aus dem engen Bergtal in der Grenzen überschreitenden 
Form des Folksongs in die Schweiz hinaus. 
Sie haben für ihr neues Programm eine Dichterin entdeckt, deren berührendes Werk nun auch 
einem breiteren Publikum wieder gezeigt werden soll: Maria Lauber (1891 – 1973) hat zu ihren 
Lebzeiten weit über die Talschaft hinaus Aufmerksamkeit und Lob gewonnen. 

Januar

Trummer & Nadja Stoller
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Raindrop Singers

DONNERSTAG, 27. JANUAR 2022
17.30 Uhr

Raindrop Singers

Gospelchor aus Ostermundigen mit seinem neuen Programm
Die Raindrop-Singers wurden 1978 von Ueli Herzog gegründet. Damals hörten drei Freunde 
das Golden Gate Quartett am Radio und die Begeisterung für die Musik war so gross, dass 
kurz darauf ein Gospelchor gegründet war.

Nebst klassischen Gospeln singen wir Spirituals, klassische Stücke, Musicals oder auch Film-
musik … und zudem singen wir auch sehr gerne Afrikanische Lieder. Aus all dieser wunder-
baren Musik stellt Victoria Walker dann jährlich ein faszinierendes Programm zusammen, 
und deshalb organisieren die Raindrop-Singers Jahr für Jahr Konzerte in und um Bern.
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DONNERSTAG, 3. FEBRUAR 2022
17.30 Uhr

«vo Here und Chütz» 

Daniel Jaun, Gitarre
Theo Schmid

Von menschlichen Richtern und liebenswürdigen Käuzen aus dem Schwarzenburgerland – ein witzig-nachdenklicher 
Abend von und mit Theo Schmid und Daniel Jaun. «D Here fingsch meh obe, D Chütz si meh unge. Chütz han i zwar o 
scho obe gfunge, aber Here no nie unge». 

Musik aus der Entstehungszeit des Schlosses Schwarzenburg umrahmt die Geschichten, die sich im selbigen Gerichtssaal 
zugetragen haben, aber eigentlich irgendwo angesiedelt werden könnten. Absurde und rührende Anekdoten von unver-
gessenen Käuzen aus der Gegend wie dem Tännli-Housi aus Rüschegg stellen sich neben die witzig formulierten Gerichts-
erfahrungen des langjährigen Richters Werner Kohli. In launigen eigenen Texten und Liedern reflektiert Theo Schmid, dass 
die alten Zeiten doch nicht so viel besser gewesen sind, aber der soziale Umgang sich in den letzten Generationen massiv 
verändert hat, zum Guten, aber auch zum Unliebsamen. 

Daniel Jaun und Theo Schmid

Juni
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DONNERSTAG, 10. FEBRUAR 2022
17.30 Uhr

Ein literarisch theatralisches Portrait frei nach Texten von und über T. Fontane

Volker Ranisch, Schauspieler

In diesem Künstlerportrait geht es sowohl um Fontanes Werk als auch um den Menschen, der 
sich hinter diesem grossartigen Dichter verbirgt. Und weil Fontane mit einer kräftigen Portion 
Mutterwitz ausgestattet war, verspricht es eine amüsante Angelegenheit zu werden, ihn näher 
unter die Lupe zu nehmen.

Volker Ranisch
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DONNERSTAG, 17. FEBRUAR 2022
17.30 Uhr

Konzert mit dem Vokalensemble Voskresenije

Vokalensemble Voskresenije «Volksseele» 
Vor bald zwanzig Jahren gründetet der in Sibirien geborene und in St. Petersburg lebende 
Musiker Jurij Maruk den Chor, in den er immer wieder auch junge Stimmen integriert. Faszi-
nierend ist die Fähigkeit der einzelnen Mitglieder und Solisten ersten Ranges (etwa Anatolij 
Artamonov «Im tiefen Keller») sich im Chor dem gemeinsamen Ziel unterzuordnen.

Das Repertoire des Ensembles beinhaltet sowohl geistliche russische Musik als auch russische 
Klassik und Folklore. Der Mix mit Ohrwürmern aller Sparten schenkt einen interessanten Quer-
schnitt durch das Musikschaffen Russlands. 



09

DONNERSTAG, 24. FEBRUAR 2022
17.30 Uhr

Konzert mit dem Rachmaninow Ensemble

Das Rachmaninov-A-Cappella-Ensemble
Das Rachmaninov-A-Cappella-Ensemble aus der Ukraine, widmet sich ganz speziell dem Stu-
dium und der traditionellen a cappella Aufführung von liturgischen Gesängen aus der ortho-
doxen Kirche des Ostens Europas.

Das Ensemble bezieht seinen Namen vom russischen-amerikanischen Komponisten Sergei 
Wassiljewitsch Rachmaninow (1873–1943). Die Mitglieder des Ensembles sind Absolventen 
des orthodoxen Priesterseminars oder Studenten und Absolventen von verschiedenen Musik
akademien in der Ukraine und singen professionell als Solisten im Dienst von verschiedenen 
orthodoxen Kirchen.

Das Rachmaninov-A-Cappella-Ensemble
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DONNERSTAG, 3. MÄRZ 2022
17.30 Uhr

Exprompt – Virtuose Klangkunst aus Russland 

Olga Kleshchenko, Domra
Aleksei Kleshchenko, Balalaika
Nikolai Istomin, Bajan
Evgenii Tarasenko, Kontrabass-Balalaika

Die vier Musiker der Gruppe EXPROMPT – aus dem im russischen Karelien gelegenen Petrosa-
vodsk, mit ihren traditionellen russischen Instrumenten – Domra, Balalaika, Bajan und Kontra-
bass-Balalaika – zaubern mit unbändiger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinni-
ges und begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das seinesgleichen sucht.

März

Exprompt
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DONNERSTAG, 24. MÄRZ 2022
17.30 Uhr

Gesprächsabend mit Roland Jeanneret und Dieter imboden 

Dieter Imboden, Umweltforscher, Wissenschaftspolitiker 
Roland Jeanneret, Moderation

Der bekannte Umweltforscher und Schweizer Wissenschaftspolitiker Dieter Imboden spürt 
anhand seiner Lebensgeschichte Themen der menschlichen Existenz nach. Seine Autobio-
grafie widmet sich den grossen Fragen zu Identität, Religion, Gesellschaft, Politik, Kultur und 
Wissenschaft. Imboden schreibt präzise und zugleich abgeklärt, mit einem Schuss Ironie, 
aber nie nostalgisch. Damit entsteht eine Geschichte, die das berufliche Wirken mit der 
persönlichen Entwicklung verbindet. Sie zeigt, dass es im Leben weniger um das Verfolgen 
eines Lebensplans geht als um die Bereitschaft, neugierig zu sein, Chancen zu entdecken 
und sie zu ergreifen. «Das Leben fällt uns zu, es ist im wahrsten Sinne des Wortes zufällig», 
schreibt der Autor und fährt fort: «Doch das enthebt uns nicht der Verantwortung, dem Zu-
gefallenen eine Gestalt zu geben.»

Roland JeanneretDieter Imboden
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MONTAG, 28. MÄRZ 2022
15.00 Uhr

«Mode VALKO» Modeschau und Verkauf mit kompetenter Beratung

Astrid Engler 

Eine farbenfrohe Modeshow für die Bewohnerinnen und interessierten Gästen. Mode Valko 
präsentiert die top aktuelle Mode-Kollektion welche im Anschluss probiert und natürlich auch 
gekauft werden kann. Unterstützt werden Sie von einer kompetenten Modeberaterin. Tau-
chen Sie ein in die neuen Farben, luftigen Stoffe und schönen Muster.
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Mariusz Chrzanowski

April

DONNERSTAG, 7. APRIL 2022
17.30 Uhr

Konzert mit Kompositionen von Mariusz Chrzanowski

Gerrit Boeschoten, Klarinetten, 
Mariusz Chrzanowski, Musiker, Komponist
Krasimira Hristova, Klavier
Juan Felipe Loaiza, Violine

Ein besonderes Konzert mit dem Quartett um Mariusz Chrzanowski. Er ist nicht «nur» Sänger 
und vielseitiger Musiker, sondern auch Komponist. Vor allem von vielen Romanzen und kurzen 
Musikstücken.Zum Teil Uraufführungen.

Gerrit Boeschoten Krasimira Hristova Juan Felipe Loaiza
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DONNERSTAG, 21. APRIL 2022
17.30 Uhr

Buch: ANNA SEILERIN
Therese Bichsel mit ihrem neuen Roman über Anna Seiler
musikalisch begleitet von Christoph Greuter, Laute.

Therese Bichsel, Autorin
Christoph Greuter, Laute

Pest in Bern: Anna Seiler öffnet ihr Haus und gründet ein Spital. Bern im 14. Jahrhundert: Kaum der Kindheit entwachsen, 
wird Anna von ihrem Vater Peter ab Berg mit dem Kaufmann Heinrich Seiler verheiratet. Im Haus ihres Mannes fühlt sie sich 
fremd, ebenso in ihrer Rolle als Ehefrau. Jung verwitwet, muss sie sich in der aufstrebenden Stadt Bern allein behaupten. 
An Heiratsangeboten mangelt es nicht. Die Besuche mit Heinrich im Niederen Spital, dessen Vogt er war, haben ihr jedoch 
eine andere Welt gezeigt: die der Armen, Kranken und Elenden. Soll sie ein Leben als einfache Begine oder Nonne führen? 
Oder einen eigenen Weg gehen? Als Bern von der Pest erfasst wird, trifft sie einen Entscheid

Therese Bichsel Christoph Greuter
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DONNERSTAG, 28. APRIL 2022
17.30 Uhr

Konzert mit dem Trio Tramontana

Alejandria Martin Hernandez, Bratsche
Aurora Pajon Fernandez, Flöte
Mathilde Bernard, Harfe

Ein Trio der besonderen Art. Die jungen vielfältigen Musikerinnen stammen aus Spanien und 
Frankreich und haben ihr Trio im Rahmen ihres Masterstudiums an der Hochschule der Künste 
in Bern gegründet. Ihr Repertoire umfasst sowohl impressionistische Stücke als auch zeitge-
nössische Werke.

Trio Tramontana
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DONNERSTAG, 5. MAI 2022
17.30 Uhr

Konzert mit leichter Klassik und Operetten

Rebekka Mäder, Sopran
Natalia Shaposhnyk, Klavier
Anton Shaposhnyk, Klarinette
Wolf H. Latzel, Bariton

Ein bunter Strauss Melodien gesungen und gespielt, von Rossini, Lehar, Puccini, Mozart und Johann Strauss.

Mai

Rebekka Mäder Rebekka MäderNatalia Shaposhnyk Anton Shaposhnyk Wolf H. Latzel
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DONNERSTAG, 19. MAI 2021
17.30 Uhr

Der LANGsame Weg nach Hause, Teil 2
Multimediapräsentation

Gerne nehmen Sie Monika Estermann und Robert Spengeler ein weiteres Mal mit auf ihre 
abenteuerliche Reise.

In 13 Jahren mit dem Velo und Schiffen um die Welt , OHNE Flugzeug! 
Diesmal geht es zuerst durch das farbenfrohe Indien. Es folgt eine Passage mit dem Segelschiff 
über den indischen Ozean nach Suedostasien wo wir auf einer abgelegenen Route durch 
Kambodscha radelten. Auf dem amerikanischen Kontinent nehmen wir sie mit durch atem-
beraubende Landschaften in Patagonien (Argentinien-Chile) und der Abschluss macht Afrika, 
wo es in Tansania und Sambia zu eindrücklichen Begegnungen mit Einheimischen und wilden 
Tieren kam.
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MONTAG, 30. MAI 2022
15.00 Uhr

Heinz Steinmann, Diavortrag

8-Länderfahrt zum Donaudelta
Auf dieser 15-tägigen Flussreise besuchen wir die Städte Wien, Belgrad, Bukarest, Russe, Novi 
Sad, Budapest, Bratislava und das Donaudelta.

Budapest Donaudelta
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DONNERSTAG, 9. JUNI 2022
17.30 Uhr

Konzert, Duo Accordiano

Julien Paillard, Akkordeon 
Bojana Antovic, Klavier 

Das im Jahr 2013 gegründete «Duo Accordiano» präsentiert ein besonderes Konzerterlebnis 
mit Highlights von Klassik bis Piazzolla. 

Tauchen Sie ein in die Welt dieser aussergewöhnlichen Besetzung Klavier und Akkordeon und 
lassen Sie die magischen Klänge wirken. 

Duo Accordiano

Juni
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DONNERSTAG, 23. JUNI 2022
17.30 Uhr

Romantisches Konzert

Anastasiya Lozova, Klavier
Inal Jioev, Oboe

Werke von Carlo Yvon, Robert Schumann, Antonio Pasculli und Anastasiya Lozova (Eigenkom-
positionen). Kommen Sie in den musikalischen Hochgenuss dieser jungen Ausnahmetalente 
und Preisträger mit internationalen Auszeichnungen. 
Anastasiya Lozova wurde in Lviv (Lemberg), Ukraine geboren. Ihre ersten Stücke komponierte 
sie bereits mit fünf Jahren. Die umfassende künstlerische Ausbildung erlaubte ihr eine vielseiti-
ge musikalische Performance und Weiterentwicklung als Komponistin. Bei zahlreichen Auftrit-
ten und Gelegenheiten konnte sie Preise und Auszeichnungen entgegen nehmen.
Inal Jioev wurde in Tbilissi (Tiflis), Georgien in eine hochbegabte Oboisten-Familie hinein ge-
boren. Die Musikschule in seiner Heimatstadt schloss er mit zahlreichen Auszeichnungen ab 
und studierte anschliessend in der Hochschule der Künste in Bern in der Masterclass. 

Anastasiya Lozova Inal Jioev
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MONTAG, 27. JUNI 2022
15.00 Uhr

Oldies spielen Oldies für Oldies
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EXTERNE GÄSTE
17.30 bis 18.30 Uhr:
Kulturevent

Ab 18.30 Uhr: 
Abendessen (3-Gang Auswahlmenu) im Restaurant «Arcadia» zu CHF 59.– / Person, inkl. Kulturevent.

Nur Kulturevent: CHF 25.– / Person

BEWOHNER
Für die Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenresidenz Talgut sind die Kulturevents ohne 
Abendessen kostenlos!

Kultur & Kulinarik –
� Arrangement



Kultur & Kulinarik –
� Arrangement
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Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34

Postfach 66
3063 Ittigen

Telefon 031 924 71 11
Fax 031 924 71 12

info@sti-ittigen.ch
www.sti-ittigen.ch


